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Der Au$verkauf Deutschland$ 

 

Zitat, Herr Bundespräsident Steinmeier: https:www.tagesschau.de/inland/steinmeier‐805.html: 

„Es gebe eine Zuwanderung, `weil wir immer wieder Menschen aufgefordert haben, zu 

kommen´: hob Steinmeier hervor. Das werde auch weiterhin so sein, und es sei gut, dass 

dafür jetzt klare Regeln geschaffen werden.“ 

Leitsatz: 

Sie berauben uns unserer Geschichte, unserer Ahnen, unserer Verfassung und unserer 

Gesetze, unseres Grund und Bodens, unserer Kultur, unseres Staates, unseres Vermögens 

und unserer Zukunft! 

Die Bundesrepublik Deutschland, Überbleibsel der Verwaltung der alliierten Westmächte 

des 2. Weltkriegs, diktiert uns, mit aller Gewalt, das von den alliierten Westmächten vorge‐

gebene Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland als neue Verfassung, für einen neu 

errichteten Staat „Bundesrepublik Deutschland“, auf.  

Dieser völkerrechtswidrig neu errichtete Staat, registriert seit ca. Mitte 2007 insgesamt 

174.558 Staatsangehörige. (Stand 27.07.2018 lt. Auswertung BVA, Deutscher Bundestag Drucksache 
19/3734 vom 08.08.2018, 5. 5)  
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Diese „Elite“ der Bundesrepublik Deutschland rekrutiert absichtlich Ausländer aus der 

ganzen Welt, um sich ihr neues Staatsvolk zu erschaffen, wobei die deutschstämmige 

Bevölkerung grundsätzlich aus der Staatsangehörigkeit der Bundesrepublik Deutschland, 

wegen „fehlendem Sachbescheidungsinteresse“, ausgeschlossen ist und im Status „deutsch“, 

als Staatenlose, gehalten wird.  

Mit dem o.g. Zitat vom Bundespräsidenten Herrn Steinmeier: „Es gebe eine Zuwanderung 

[…] Das werde auch weiterhin so sein.“ bekräftigt die Bundesrepublik Deutschland, daß sie 

die Nachkriegsordnung, auch nach dem Ende seit dem 27. April 2018, gegen die deutsch‐

stämmige Bevölkerung, völkerrechtswidrig in Deutschland fortsetzten wird! 

Wo liegt die Rettung der Deutschen? Wie kann ein juristisch einwandfreier, friedlicher Weg, 

mit einer realistischen Möglichkeit zur Umsetzung, beschritten werden? 

Durch Einforderung und Anwendung der international höchsten juristischen Ebene: 

Das Völkervertragsrecht! 

Besteht eine Chance auf Erfolg? Die geopolitischen Signale stehen auf „Sturm“ und 

Veränderung: 

US‐Präsident Trump (@realDonaldTrump), 18. Juni 2018: 

„Die Menschen in Deutschland wenden sich gegen ihre Führung, da die Migration die 

ohnehin schon schwache Berliner Koalition erschüttert. Die Kriminalität in Deutschland ist 

gestiegen. Es war ein großer Fehler in ganz Europa, Millionen von Menschen zuzulassen, die 

ihre Kultur so stark und gewalttätig verändert haben!“ 

US‐Präsident Trump, Pressekonferenz in Washington DC am 27. April 2018: 

„Ich hoffe, es wird Frieden geben für Nord‐ und Südkorea. Deutschland und Japan gehören 

natürlich auch dazu.“ 

Als sich der US‐Präsident Trump am 6. Oktober 2017 mit hochrangigen Militärs im Weißen 

Haus der Presse zeigte, sprach er davon, daß diese Sitzung die „Ruhe vor dem Sturm“ 

gewesen sei. Auf die Nachfrage eines Journalisten, was er mit dem „Sturm“ gemeint habe, 

sagte Trump: „Sie werden es erfahren.“ 

Allein mit Umsetzung des Völkerrechtsvertrages, Abkommen, betreffend die Gesetze und 

Gebräuche des Landkrieges (HLKO), stehen die, zur völkerrechtlichen Restitution (Wieder‐

herstellung) verpflichteten, alliierten Besatzermächte des 2. Weltkrieges, darunter die 

Vereinigten Staaten von Amerika und die Russische Föderation, in Rechtsnachfolge der 

Sowjetunion, 

in der völkerrechtlichen Pflicht (!), 

die alliierte Verwaltung „Bundesrepublik Deutschland“, von unserem Staatshoheitsgebiet 

abzuziehen! 

Auch wir Badener, als indigenes und autochthones deutsches Volk, haben ein 

Recht auf Frieden, Freiheit und Selbstbestimmung, so wie jedes andere Volk 

auf dieser Erde auch!  
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Die Bundesrepublik Deutschland, unter Führung der Frau Bundeskanzlerin Merkel und dem 

Herrn Bundespräsidenten Steinmeier, stehlen uns, unter der Vortäuschung einer neuen 

Verfassung, „Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland“, unsere Geschichte, unsere 

Ahnen, unsere Verfassung und unsere Gesetze, unseren Grund und Boden, unsere Kultur, 

unseren Staat, unser Vermögen und unsere Zukunft!  

Die Bundesrepublik Deutschland verkauft unseren Grund und Boden und unsere Immobilien, 

unsere Wälder, unsere Tagebaue und Bodenschätze, unser Kulturgut, unsere Autobahnen, 

etc. pp., an private, oftmals ausländische Firmen, ohne, daß die Bundesrepublik Deutschland 

oder die Länderverwaltung Baden‐Württemberg, die rechtmäßigen Besitzer oder Eigen‐

tümer sind. 

Die Fremdherrschaft „Bundesrepublik Deutschland“, unter Führung der Frau 

Bundeskanzlerin Merkel und dem Herrn Bundespräsidenten Steinmeier, 

betreibt gezielt den Ausverkauf Deutschlands und unserer Republik Baden! 

Dies verstößt gegen das elementare Völkerrecht! 

 

Jeder Badener hat es selbst in der Hand, die kommende Entwicklung mitzubestimmen –  in 

Frieden und Entschlossenheit – als persistent objector, mit uns gemeinsam, unsere Rechte 

wieder einzufordern und umzusetzen!  

Geben wir dem kommenden „Sturm“ eine Richtung! 

Wir, das deutsche Volk der Badener,  

Teil der indigenen, autochthonen deutschen Völker,  

verzichten nicht auf unsere Bodenrechte an dem Land, welche durch die 

Abkommen der Haager Landkriegsordnung von 1907, in den Gebietsgrenzen 

vom 30. Juli 1914, zwei Tage vor Ausbruch des Ersten Weltkriegs, 

völkerrechtskonform geschützt sind! 

 

Wir wünschen  uns  Frieden mit  allen  Völker  dieser  Erde  auf  dem  Fundament  der 
Wahrheit. 
 
Veröffentlicht unter: 
https://republik‐baden.info/oeffentlichkeitsarbeit/infomaterialien/badisches‐extrablatt 


